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Liebe Kolleginnen und Kollegen,

Kiefergelenkorthopädie – was ist das? Es geht um
dentale Bionik. Was ist zu diagnostizieren, zu 
justieren und nachhaltig in einem ZMK-System zu 
restaurieren, um einen langfristigsten Zahnerhalt 
in einem bio-logisch und funktionell harmonischen
System zu erhalten?

Ein Mensch befindet sich biologisch-medizinisch 
betrachtet in einem ständigen Fließgleichgewicht:
Abbau, Umbau und Wiederaufbau der Körperzellen
halten sich fast im Gleichgewicht. 

Etwas anderes passiert mit den Zähnen. 
Durch Kauen werden Zähne im Laufe eines Lebens abgenutzt und kürzer oder auch „zu kurz“ versorgt. 
So kommt es zu einer negativen Veränderung der Position des Unterkiefers zum Oberkiefer. Durch 
„verkehrte“ Führungsbahnen der Zähne verstellt sich die Lage des Unterkiefers im Kiefergelenkbereich. 
Das führt schließlich sehr häufig zu Beeinträchtigungen für den Zahnhalteapparat, die Ohren und zu Kopf- 
und Rückenschmerzen (Kiefergelenkfunktionsumkehr) und parodontal-destruktiven Entwicklungen mit
Zahnverlust. Kiefergelenkorthopädie bringt die Gelenke wieder in ihre Ideallage und wirkt so umfassend 
orthopädisch funktionsoptimierend und strukturregenerierend (Parodontien und Gelenke).

Kiefergelenke, der Ohrbereich, Zähne und ihr knöcherner Halteapparat können wieder gesunden, 
da zerstörende Funktionseinflüsse durch die kiefergelenkorthopädische Therapie aufgehoben und 
ferngehalten werden.

Was können Sie von einem 
kiefergelenkorthopädischen Workshop erwarten?
� Ein besseres Funktionsverständnis des Kausystems 

Ihrer Patientinnen und Patienten.
� Eine bessere Röntgenbildauswertung Ihrer OPGs.
� Ein besseres Verständnis für die Problemlage Ihrer CMD-Patienten.
� Ein Verständnis für KGO-Geräte, also die Abkehr von „Schienen“.
� Ein QM Ihrer funktionstherapeutischen Maßnahmen mit 

Elektromyographie-Kontrolle.
� Entspannte Patientinnen und Patienten, die sich über ihr 

persönliches „dentales forever young“® freuen.

Ihr Dr. Klaus-Richard Herrmann

Die Kursgebühr beträgt 45,- EUR pro Teilnehmer. 
Zur Anmeldung senden Sie uns bitte umseitiges Formular. 
Alternativ besteht unter www.kzv-sh.de die Möglichkeit 
zur Anmeldung. 

Anmelden können sich nur Teilnehmer des ZahnÄrztetages.

Weitere Informationen erhalten Sie bei der KZV S-H, 
Frau M. Ludwig, Tel. 04 31/38 97-128.
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Auch als Fax-Antwort (Fax: 04 31/38 97-100)

Kassenzahnärztliche Vereinigung
Schleswig-Holstein
Frau Ludwig
Westring 498

24106 Kiel

Workshop „Kiefergelenkorthopädie“

Hiermit melde/n ich/wir mich/uns verbindlich:

Name/n, Vorname/n

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

zu folgendem Workshop an:
� Workshop 1: 11.15 – 12.15 Uhr
� Workshop 2: 14.15 – 15.15 Uhr

Teilnehmergebühr 45,00 EUR p. P.
� Bitte buchen Sie die Teilnehmergebühr vom KZV-Abrechnungskonto:  . . . . . . . . . . . . ab.
� Ich überweise die Teilnehmergebühren auf das Konto 000 1 949 888 

Deutsche Apotheker- und Ärztebank, Kiel BLZ: 300 606 01

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Ort, Datum Unterschrift
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